
 
 

 

 

DAS JAHR DER LJ HIRSCHEGG IM RÜCKBLICK 
 

Am Ende des Jahres können die knapp 60 Mitglieder der LJ Hirschegg auf ein 

erfolgreiches 2018 zurückblicken. In den Bereichen Bildung, Agrar, Sport sowie Kultur und 

Brauchtum wurde einiges geleistet und erreicht. 

 

Man lernt nie aus 

Im Jahr 2018 haben wieder viele Jugendliche an Bildungsveranstaltungen teilgenommen. Darunter war 

unter anderem der 4x4-Wettbewerb, bei dem drei Hirschegger Teams vertreten waren. Das Wissen dazu 

eignet man sich an, indem man die ausgeschickten Landjugendzeitschriften genau durchliest. Bei 

verschiedensten Stationen soll man dann in Vierer-Teams die angeeigneten Kenntnisse über das Erlernte 

abrufen (heuer z.B. Peter Rosegger, Ernährungsformen, South Africa...) – aber auch die Geschicklichkeit 

war gefordert.  

 

Kurz darauf fand schon das Bildungswochenende am Salzstiegl statt, wo 

die LJ Hirschegg erneut stark vertreten war. Einerseits interessierte die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Kurs „Typgerechte 

Farb- und Stilberatung“. Andererseits wurde der Wald erkundet sowie 

eines der Windräder besichtigt und manche kletterten auch bis zur Spitze 

hinauf. 

 

Im Herbst fand schlussendlich noch das „Auf-Zack-Bildungswochenende“ im Steiermarkhof statt. Hier 

wurde der Kurs „Law & Order“ und der Tanzkurs „Boogie & Rock’n’Roll“ besucht. 

 

Unter dem Jahr nahm man außerdem immer wieder an Exkursionen teil, welche vom LJ Bezirk Voitsberg 

angeboten und organisiert werden. So wurde im Rahmen vom Projekt „Voitsberg(er)leben“ beispielsweise 

Stölzle Oberglas, die Stubalmbrauerei, die Edelbrennerei Pipifein oder aber die Sternwarte in Edelschrott 

besichtigt. 

 

Sportlich durchs Frühjahr 

Zum Ausgleich zu den ganzen Bildungsveranstaltungen fanden 

wiederum zahlreiche Sportveranstaltungen statt. Im Winter flitzte man 

bei den Bezirks- sowie Landeswinterspielen über die Pisten und maß 

sich beim Bezirkseisschießen mit anderen Ortsgruppen. Sobald der 

Schnee geschmolzen war, traf man die Mädls und Burschen der 

Landjugend bei Fußballturnieren sowie beim Volleyball spielen an. 

Beim alljährlichen Kegelturnier erreichten die Hirscheggerinnen und 

Hirschegger den zweiten Platz. 

 

Geschicklichkeit und Fortbildung im Agrarbereich 

Aber auch Agrarinteressierte kamen auf ihre Kosten. Beim Fortwirtschaft Regionalentscheid konnten die 

Burschen ihr Können unter Beweis stellen. Für die Fortbildung war bei Bildungsvorträgen sowie bei 

Agrarexkursionen auf Landesebene gesorgt.  



Viktoria Schmolli 

Einsatz für die Heimatgemeinde 

Neben der persönlichen Weiterbildung und dem Präsentieren der sportlichen Leistungen, wurde auch 

einiges für den eigenen Ort auf die Beine gestellt und erarbeitet. Im Frühjahr organisierten die Jugendlichen 

den Faschingsball sowie das traditionelle Osterfeuer. Ende Mai besuchten schließlich viele Auswertige, 

aber auch zahlreiche Ortsansässige das Wiesnfest der Landjugend Hirschegg, welches sich mittlerweile an 

großer Bekanntheit erfreut. Monatelange Vorbereitungen sowie stundelange praktische Arbeit wurden mit 

zahlreichen Besucherinnen und Besuchern belohnt. 

 

Besonders stolz kann man darüber hinaus auf das neu gebaute 

Spielhäuschen für die Kindergartenkinder sein. In über 200 Arbeitsstunden 

wurde das Häuschen geplant, zusammengebaut und gemeinsam mit den 

Kindern bemalt, um schlussendlich ein tolles neues 

Kindergarteninventarstück präsentieren zu können.  

 

Im Sommer veranstaltete die Gemeinde Hirschegg noch das Brauchtumsfest. Hier war man mit einem 

„Strudlstandl“ vertreten. Die Mehlspeise kam hervorragend bei den Gästen an. 

 

Ende September verbrachte man einige Stunden mit dem Basteln der traditionellen Erntedankanstecker. 

Sie schmückten am Erntedank-Sonntag die Gewänder der Gottesdienstteilnehmerinnen und - teilnehmer. 

Und zu Guter Letzt schauten im Dezember noch Nikolaus und Krampus bei den Hirschegger Kindern 

vorbei. 

 

Last but not least… 

Über das Jahr verteilt, durfte außerdem bei drei Hochzeiten ehemaliger Mitglieder mitgefeiert werden. Die 

Landjugend wünscht den Brautpaaren alles Gute für die gemeinsame Zukunft! 

 

Und um die Jugend für die Gemeinschaft zu begeistern, fand erstmalig ein Spielenachmittag statt. Beim 

gemütlichen Zusammensein wurden kurz die Tätigkeiten der Landjugend übers Jahr vorgestellt. Im 

Anschluss verbrachte man einige unterhaltsame Stunden, begleitet von verschiedensten Brettspielen. 

 

Zu erwähnen ist auch noch der Sommerausflug ins Gesäuse, an dem 

dieses Jahr 24 Mitglieder teilnahmen. An diesem Wochenende gab es 

eine Führung durch die Mostkellerei Veitlbauer, die mit einer dazu 

passenden Verkostung endete. Am darauffolgenden Tag sausten die 

Jugendlichen mit Hilfe von Raftingboten auf der Salza durchs Gesäuse. 

Sonntags besuchte man auf dem Heimweg noch das Stift Admont. 

 

 

Abschließend sagt die Landjugend noch . Danke für all die Hilfe, die dem Verein übers Jahr zum 

Teil wird. Sei es finanzielle, physische oder psychische Hilfe – alles wird von Zeit zu Zeit benötigt. Durch 

Zusammenhalt kann viel erreicht werden und dafür möchte sich der Vorstand im Namen aller bedanken! 

 

 

Die Landjugend Hirschegg wünscht allen Leserinnen und Lesern 

ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins kommende Jahr! 


